
Der Widerstand gegen den Weiterbau der A49 in Mittelhessen sorgte mit der Räumung des Dannenröder 
Waldes im Jahr 2020 bundesweit für Schlagzeilen. Inzwischen sind die Baumaßnahmen am Tatort-A49 weit 
fortgeschritten und eine großflächige Naturzerstörung ist sichtbar. Für den Weiterbau der A49 wurden ca. 
360 Hektar (515 Fußballfelder) wertvoller Mischwald und landwirtschaftliche Nutzflächen vernichtet, die als 
CO2-Senke verloren gehen, angesichts der menschheitsbedrohenden Klimakrise ein ökologisches Verbrechen. 

Doch der Danni lebt!

Die Erfahrungen mit dem Bau der A49 zeigen, dass die Politikerinnen Beschlüsse fassen, ohne deren Tragweite 
und Folgewirkungen hinreichend abzuschätzen. So entstand die Idee, die Folgen politischen Handelns mit ei-
nem DENK’mal, einer Baumscheibe einer 270 Jahre alten Eiche vom „Tatort Dannenröder Wald“, aufzuzeigen. Es 
soll im Bundestag zur überfälligen Richtungsänderung in der Klima- und Verkehrspolitik beitragen. 

Der Verkehrssektor zählt mit einem Anteil von rund 20 Prozent zu den größten Emittenten von Treibhaus-
gasen in Deutschland. Doch die „Weiter-so-Verkehrspolitik“ konterkariert in besonderer Weise nötige Klima-
schutzmaßnahmen. Die Sektorenziele des Klimaschutzgesetzes wurden ausgehebelt. Insgesamt schlingern 
die Politikerinnen in der Klima- und Verkehrspolitik durch eine mehrfach rechtswidrige politische Praxis. 
Mit der Klimakrise steht das Überleben der Menschheit auf dem Spiel. Vernünftiges und schnelles Handeln ist 
das Gebot der Stunde. Auch die Verkehrspolitik in Deutschland muss auf den Klimaprüfstand.  
Daher fordern wir:
• Einen Bundestagsbeschluss für ein Moratorium zum Bundesverkehrswegeplan und den Stopp aller ge-

planten und im Bau befindlichen Straßenbauprojekte.
• Die Abgeordneten sollen durch eine freie Entscheidung und auf der Grundlage wissenschaftlicher Erken-

ntnisse ihre Verantwortung für die Zukunft der Menschheit übernehmen. 

In Berlin wird das DENK’mal auf einer Mahnwache ausgestellt und dem Bundestag in der Plenarwoche vom 
9. – 13.9.2024 als Geschenk übergeben. 

tatort A49 -
Vom Wald zum Asphalt 

Von der Zerstörung unserer Lebensgrundlagen 
durch den Autobahnbau A49 in Mittelhessen 

zum DENK‘mal für den Bundestag

Der Bundestag ist gefordert! 
Vernunft statt Straßenbau & Flächenversieglung!

Die Baumscheibe wird in der 
Zeit vom 

7. bis 23. August 

auf einer „tatortTOUR“ mit einem 
Lastenrad von Dannenrod zum 
Bundestag gebracht. 

Auf der Fahrt werden wir weitere 
Tatorte der Natur- und Klima-
zerstörung durch den Straßen-
bau aufsuchen und uns für eine 
zukunftsfähige Verkehrspolitik 
einsetzen. 

Keine-A49-tatortTOUR
nach Berlin | 20.8.2024
verkehrswende-tatorttour.de

Mehr Infos: www.danni-lebt.de
E-Mail: a49stoppen@gmx.de



1750 Diese Eiche schlägt im Wald bei Dannenrod erste Wurzeln
1763 Friedrich der Große ist König von Preußen | 1740 - 86
1789 Französische Revolution
1800 Erfindung der elektrischen Batterie
1804 erste Dampflokomotive
1824 Entdeckung des Treibhauseffektes
1848 Deutsche Revolution von 1848/49
1850 starke Zunahme der Steinkohlenutzung
1886 erstes Automobil - Carl Benz
1914 Erster Weltkrieg
1938 erster Nachweis der globalen Erwärmung
1967 erstes realistisches Klimamodell
1970 Beginn Autobahnplanung zur A49
1972 Grenzen des Wachstums - Club of Rome
1979 erste Weltklimakonferenz, Genf
1988 Verbrennung Öl/Gas/Kohle, Problem erkannt - Shell-Studie
1990 erster IPCC Sachstandsbericht
1995 erste UN-Klimakonferenz, (COP 1) Berlin
1997 Umweltstudie gegen Planung A49 wird ignoriert
2000 Weckruf: Gletscher schmelzen schneller ab
2005 191 Staaten - Begrenzung CO2-Ausstoß – Kyoto
2012 Planfeststellungsbeschluss A49 – VKE40
2015 1,5 °C Klimaschutzziel – Pariser Abkommen
2018 Schulstreik für Klimaschutz – Greta Tunberg
2019 Beginn der Wald-Besetzung gegen die A49
2020 Bundestag lehnt Baustopp der A49 ab! 
 Diese Eiche und 89 Hektar gesunder Mischwald werden für  
 den Autobahnbau geopfert

Epoche des Übergangs zum Kapitalismus
& beginnende Industrialisierung

2024 Globale Erwärmung bereits über 1,5 Grad
Die Klimakatastrophe schreitet rasant voran...

Die Baumscheibe für den Deutschen Bundestag: 
112 cm Durchmesser | 16 cm dick | ca. 70 kg schwer 

Ein DENK’mal gegen die Zerstörung
unserer Lebensgrundlagen

und für eine soziale, klimagerechte Mobilitätswende! 
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